
Diagnose und Behandlung der heterozygoten
familiären Hypercholesterinämie

Die familiäre Hypercholesterinämie (FH) ist eine genetische Erkrankung, die Hunderttausende von
Menschen allein in Deutschland betrifft und Millionen in Europa. Sie ist gekennzeichnet durch sehr
hohe LDL-Cholesterin-Konzentrationen und ein stark erhöhtes Risiko für vorzeitige kardiovaskuläre
Erkrankung. In den meisten Ländern werden weniger als ein Prozent der Betroffenen diagnostiziert
und daher bleibt der überwiegende Teil unbehandelt. Desweiteren erreicht auch nur eine kleine
Minderheit der diagnostizierten und behandelten Patienten optimale LDL-Cholesterin-Konzentrationen.
Das vorliegende Buch erläutert Pathophysiologie, Diagnostik sowie etablierte und neue
Therapiemethoden der FH. Es verwendet benutzerfreundliche Tabellen, Grafiken und "Frage und
Antwort"-Abschnitte mit den häufigsten Fragen aus der ärztlichen Praxis und einfachen und präzisen
Antworten. Dieses Buch ist sowohl für Allgemeinmediziner und Internisten, als auch für Kardiologen
bestimmt.
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